
Elektronische Marklätze eben neue Persiektiven für NachfoIeiösunen

Web-PlaLLiormals Chance für KMU
Moderne Internet-

Technologie erweitert

Suchhorizonte. Urn ei-

nen geeigneten Nach-

folger zu finden, 1st

man nicht mehr auf

den persOnlichen Draht

und Glück angewiesen.

Bach: Prof essioneller

Rat 1st nach wie var

matchentscheidend.

Was immer man auch zu
verkaufen hat — man steilt heute
meist em Inserat ins Internet. Die
grosse Verbreitung des Internets
und die damit wachsenden Chan-
cen, einen wirklich interessierten
Käufer — auch für Spezialobjekte
— zu finden, macht diese Inser-
tionsform attraktiv. Benutzer-
freundliche Technologie ermäg-
licht es sogar Inserenten ohne
Computer-Spezialkenntnisse, eine
Anzeige selber einzugeben oder
gar zu gestalten.

Eine Erhebung des Instituts
für KMU der lJni St. Gallen zeigt:
Jahrlich stehen fast 5000 KMU in
der Schweiz zum Verkauf. Und
wer nach einem Käufer für sein
Lebenswerk sucht, fragt in zwei
Drittein der Fälle zunachst sei-
nen Treuhänder, Berater oder
einen Geschaftspartner. Dieser
Weg ist nach wie vor richtig.

Ohne Beratung einfach em In-
serat zu schalten, 1st wenig emp-
fehlenswert. Was aber macht das
Inserieren eines Unternehmens
im Internet wirklich attraktiv?
Worm unterscheidet sich der
Terkauf einer antiken Uhr uber
Ebay vom Verkauf eines Gewerbe-
betriebes?

Grundsätzlich einfach...
Em Inserat via Internet zu schal-
ten, ist zunächst sehr einfach.
Leicht lassen sich die Angaben
eintragen; viele Daten lassen sich
in vorgegebenen GrOssenklassen
eingeben. Em kurzer Text uber
das Unternehmen 1st auch recht
schnell formuliert, und mit dem
nächsten Klick steht schon das
Inserat — und alle Interessenten
mit Internetzugang haben Zugriff.
Auf www.nextmarket.ch erreicht
man so durch em Inserat mit ei-
ner Laufdauer von mindestens ei-
nem halben Jahr die ganze
Deutschschweiz und ab Juli auch
das Welschland. Dies ermoglicht
den KMU-Inhabern, auch überre-
gional und zusatzlich zum per-
sönlichen Netzwerk zu suchen.

Doch: Em Lebenswerk stelit
man nicht wie irgendeine Occa-
sion ins Web. Die meist per-
sönlichen Kundenbeziehungen
müssen an einen geeigneten
Nachfolger weitergegeben, eine
neue Finanzierung gefunden
oder das Vermogen des Unter-
nehmens moglichst steuergüns-
tig für die Sicherung der Vor-
sorge ins Privatvermogen Ober-
führt werden. Unverzichtbar für
das Unternehmensangebot im
Internet bleibt professionelle Be-
gleitung durch Treuhänder, Bank,
Berater usw.

Neuartige Instrumente
Bis zu einem gewissen Grad kann
eine Internet-Plattform Dienstleis-
tungen. für die Kontaktvermitt-
lung anbieten. Zentral sind die
Sicherung der Anonymität und
das Ermoglichen der Kontakt-
aufnahme zwischen Interessent
und Inserent. www.nextmarket.ch
prOft zunächst Kontaktanfragen
und leitet sie weiter, das System
funktioniert ähnlich wie em Chif-

fre-Inserat. UnseriOse Anfragen
oder soiche, die em Angebot von
Dienstleistungen anstreben, wer-
den vermieden.

Das Internet bietet auch neu-
artige Arbeitshilfen zur Erleichte-
rung eines Unternehmensver-
kaufs. Mit einem Online-Tool
können etwa die Fragen durch-
gearbeitet werden, die em Ex-
perle zuerst im Hinblick auf einen
Unternehmensverkauf stellen
wOrde. Das erlaubt die unver-
bindliche Analyse in Eigenregie,
wo man in Sachen Ubertragbar-
keit des Unternehmens steht. Die-
ses Modul NEXTcheck wird ab
Sommer 2007 auf www.nextmar-
ketch verfOgbar sein.

Sind die zentralen Fragen be-
antwortet, braucht em pragnantes
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Unternehmensprofil in der Regel
nur noch wenige Zusatzinforma-
tionen. Eine weitere Neuerung
von NEXTmarket ist die Anzeige
der Person bzw. Firma, die das
Unternehmen begleitet. Sie dient
als Qualitatsmerkmal für das in-
serierte Unternehmen und ver-
bessert die Transparenz im Inter-
esse aller Beteiligten.

U bern a h me
nach jahrelanger Suche

Otmar Schmid ist jetzt sein eige-
ner Chef. Am 1. Februar dieses
Jahres ist er mit der Hurtech AG
in Hagendorf bei Olten in die
Selbststandigkeit gestartet. FUnf
Jahre lang hat der gelernte
Landmaschinenmechaniker und
technische Kaufmann nach ei-
nem geeigneten Betrieb Aus-

schau gehalten. Das hiess: immer
wieder Inserate lesen und das In-
ternet durchsuchen. Dank NEXT-
market von kmuNEXT hat er
endlich das richtige Unterneh-
men gefunden.

Willy Hurter hat semen Be-
trieb während 45 Jahren mit Leib
und Seele aufgebaut und geleitet.
Mit zwei Angesteilten hat er sich
in dieser Zeit einen guten, uberre-
gionalen Ruf erworben. Ihm war
es besonders wichtig, dass em ei-
genständiges KMU mit der beste-
henden Belegschaft erhalten bleibt.

Sehr schnell hat Otmar Schmid die
Chance ergriffen, urn endlich sein
eigener Chef zu werden.

Die Ubergabe verlief — dank
der Begleitung durch Treuhänder
Peter Wolf— reibungslos. Die pro-
fessionelle, eingehende Prufung

durch den Kaufer sei letztlich
matchentscheidend gewesen, be-
statigt auch Ferdinand Muller, der
Treuhander des Verkäufers. Auf
das Inserat, das ich auf Ernpfeh-
lung eines Kollegen geschaltet
habe, meldeten sich prompt ei-
nige Interessenten, weiss er.

Schliesslich habe Schmids Kauf-
gesuch aufgrund der beruflichen
Qualifikation und der seriösen
PrUfung im Hinblick auf eine
Ubernahme uberzeugt.

Muller ist begeistert von den
Moglichkeiten, die sich durch
NEXTmarket erschliessen. Er emp-
fiehlt guten Gewissens alien, ihre
Suche auch Ober diese Plattform
abzuwickeln. Infos bei Geschäfts-
stelle NEXTmarket, 8400 Winter-
thur, Tel. 052 242 24 04 oder info
@nextmarket.ch

s Internet 1st in jedem Lebensbereich zum taglichen Anwendungsbegleiter geworden.
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